
    DIE 
            DDR
EIN STAAT VERSCHWINDET
Wochenende mit Vortrag und Filmen

Die 1949 gegründete Deutsche 
Demokratische Republik verschwand 
nach 1989 wieder von der Landkarte. 
Man konstatierte für das Gebiet der 
ehemaligen DDR Nachholbedarf und 
sah in den Artefakten dieses Staates 
höchstens Ostalgie. Doch was genau 
passierte dort, was war davor, damals, 
danach? Und wie ist der Umgang 
heute? Mit einem Vortrag, Soljanka, 
Wodka und Musik wird von Samstag bis 
Sonntag das ehemalige Einzugsgebiet 
des Mitteldeutschen Rundfunks 
genauer beleuchtet. Und dazu laufen im 
Filmzimmer non stop Filme und Videos 
aus der DDR und zur Post-DDR –  
das Publikum wird zum Operateur!

Alpenhof
St. Antonstrasse 62
CH–9413 Oberegg 

+41 71 890 08 04
info@alpenhofalpenhof.ch 
www.alpenhofalpenhof.ch

Samstag, 13. März
Ab 17:00  Die Leipziger Architekten und Städtebauspezialisten 
Bernhard Tatter und Christian Kuegler halten einen Vortrag zum Umgang 
mit dem städtebaulichen Erbe aus DDR Zeiten. Beispielhaft stellen sie 
hierfür das Leipziger „Brühlprojekt“ vor, dabei handelt es sich um ein 
Plattenbauensemble im Stadtzentrum von Leipzig, welches mittlerweile 
abgerissen wurde und nun durch ein Shopping-Mall ersetzt wird.
http://www.denkenbauenwohnen.de    
http://www.archleague-leipzig.org

Ab 19:00  Filme aus der DDR und zur Post-DDR, non stop bis Sonntagabend

Ab 20.00  Essen, einfach aber gut
Danach Bar und Musik mit LETRASET TRANSFER (Zürich)

Sonntag, 14. März
Individuelles Frühstück, und weiter Filme non stop bis zum letzten Postauto

Für Übernachtung bitte reservieren! 
Die Bettenzahl ist beschränkt. Der Alpenhof ist eine Selbstkochpension 
 – Frühstück bitte selber bringen.

Samstag / Sonntag  13. / 14. März
Der Alpenhof präsentiert in Zusammenarbeit mit der 
Schweizerischen Gesellschaft für Kulturwissenschaften (SGKW)
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